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Lücke wird durch
Verein geschlossen

Golfen für Krebskranke
3. Schmetterlings Cup Nordhessen brachte 17 000 Euro für den guten Zweck

sundheitssystem schließen
und vielen Patienten die drin-
gend benötigte psychoonko-
logische Betreuung ermögli-
chen, denn die Kosten wer-
den zumeist nicht von den
Krankenkassen übernom-
men. Außerdem soll so da-
rauf aufmerksam gemacht
werden, dass die Krankenkas-
sen und die Politik eine
Pflicht haben. Unterstützung
für Krebspatienten im statio-
nären und im ambulanten
Bereich, Sprechstunden vor
Ort und Telefonberatungen
werden vom Verein Projekt
Schmetterling gefördert.

Stolz berichtete Bernhard
Läpke, dass vom Verein für
zwei Jahre eine weitere, die
vierte, halbe Stelle für eine
psychoonkologische Betreu-
ung im Klinikum Kassel fi-
nanziert wird. „Eines unserer
Ziele ist es auch, Kinder
krebskranker Eltern zu be-
treuen“, betonte der Vorsit-
zende. „Denn wenn jemand
an Krebs erkrankt, ist die gan-
ze Familie betroffen.“
Oft würden sich Eltern auch
scheuen, aus Rücksicht auf
ihre Kinder, über die Krebser-
krankung zu sprechen.

VON PETRA SIEBERT

Staufenberg – Insgesamt
17 000 Euro Reinerlös aus
Startgeldern und Spenden
sind beim 3. Schmetterlings
Golf Cup Nordhessen im
Sport- und Golf-Ressort Gut
Wissmanshof zusammen ge-
kommen. Im Vorjahr waren
es 10 000 Euro.
Eingeladen hatte der Verein
Projekt Schmetterling e.V.
mit dem Vorsitzenden Bern-
hard Läpke. Das Geld des
Charity-Golfturniers fließt zu
100 Prozent in die Finanzie-
rung der psychoonkologi-
schen Beratungsstelle am Kli-
nikum Kassel, für das der Ver-
ein Projekt Schmetterling
sich engagiert und die sich
um die psychologische Be-
treuung von Krebspatienten
kümmert.
Um auf das wichtige Anlie-
gen der psychoonkologi-
schen Betreuung aufmerk-
sam zu machen und weitere
Förderer zu gewinnen, hatte
der Verein eingeladen, 70
Teilnehmer waren der Einla-
dung gefolgt. Ungefähr 30
Golfer kamen aus dem Rhein-
Main-Gebiet, 40 aus der Regi-
on. Das Turnier für Frauen
und Männer stand unter der
Schirmherrschaft von Prof.
Dr. Heinz Walter Große, Mit-
glied des Vorstands der B.
Braun Familienholding SE &

Co KG. Für die Golfspieler
war es nicht nur die Freude
am Turnier sowie Freunde
und Bekannte wieder zu tref-
fen, sondern auch der Aspekt
zu helfen. Denn allen ist be-
kannt, dass eine Krebserkran-
kung nicht nur für die Patien-
ten, sondern auch für die An-
gehörigen, insbesondere Kin-
der, eine enorme Herausfor-
derung bedeutet. Läpke
machte darauf aufmerksam,
dass die finanziellen Mittel
des Vereins eine Lücke im Ge-

Ein Schmetterling für die psychoonkologische Beratung: Schirmherr Prof. Dr. Heinz-Walter Große (ehemaliger Vorstand
B. Braun), Maria-Jacinta Roeder von Diersburg (Siegerteam), Dr. Peter Frydrychowicz (stellvertretender Vorsitzender
Verein Projekt Schmetterling). Tobias Hess (Siegerteam), Bernhard Läpke (Vorsitzender Verein Projekt Schmetterling),
Hubertus Roeder von Diersburg (Siegerteam) und Torsten Stöber (Siegerteam) spielten am Gut Wissmannshof Golf für
einen guten Zweck. FOTO: WOLFGANG SCHRAMMEL/NH

Unterstützen den Verein Schmetterling: Bernhard Läpke, Iris Schwindt aus Hofheim,
Ann-Sofie Kleingestein (Main-Taunus) und Dr. Heinz Walter Große beim Charity-Golf-
turnier. FOTO: PETRA SIEBERT

Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle

HINTERGRUND

fördert psychoonkologische Betreuungspro-
jekte in Nordhessen, in Frankfurt und in
Mainz. Er hat im Bereich Hessen und Rhein-
land Pfalz 585 Mitglieder, 20 sind aktiv tätig.
Der Leitsatz des 2007 gegründeten Vereins
lautet „Mit der Diagnose Krebs hin zum Le-
ben“. zpy

Weitere Informationen unter
verein-projekt-schmetterling.de
gnh.net/krebsberatung.

Im Klinikum Kassel widmet sich die Psychoso-
ziale Krebsberatungsstelle der Unterstüt-
zung, Begleitung und Entlastung von Men-
schen mit einer Krebserkrankung und ihren
Angehörigen. Sie erhält Unterstützung vom
Verein Projekt Schmetterling e.V.. Die Bera-
tungsstelle ist offen für alle Betroffenen, un-
abhängig davon, wo und wie sie behandelt
werden und unabhängig vom Erkrankungs-
stadium. Der Verein Projekt Schmetterling

„Kein Steg aus dem 19. Jahrhundert“
Reaktion auf Berichte über
blaue Hängebrücke über die
Fulda.

Herr Axel Welch, sie schrei-
ben in beiden Berichten: „Der
Fußgängersteg aus dem 19.
Jahrhundert ist marode.“ Wa-
rum diese Falschangaben
und wem dient es? (...) Sie wis-
sen genau, daß es seit Herbst
1979 keinen Fußgängersteg
aus dem 19. Jahrhundert
mehr gibt. (...) Meine Firma,
Heinrich Hampe - Stahlbau,
bekam im Sommer 1979 von
der Stadt Münden den Auf-
trag zur Generalüberholung
der Hängebrücke auf Grund
eines Sonderangebotes, näm-
lich den Aus- und Einbau des
neuen Fußgängersteges mit
einer Seilbahn und nicht auf
einem Holzgerüst durchzu-
führen. Die Kosten für das
Holzgerüstes waren etwa vier
Mal so hoch, wie die Kosten
zur Generalüberholung der
Hängebrücke.

Außerdem hätte ich diese
Arbeiten gar nicht durchfüh-
ren können, da meine Firma
nicht die nötigen Boote und
Rammen und dergleichen
Werkzeuge hat. Die aufgefor-

derten großen Brückenbau-
firmen, Firmen die mit solch
Geräten und Werkzeug aus-
gerüstet sind, hatten keine
Angebote abgegeben, wie ich
später erfuhr. (...)

Da ich meine Arbeiten mit
einer Seilbahn ausführte,
wurden zuerst die Pylone ent-
sprechend verstärkt herge-
richtet, sodass ich sechs Me-
ter lange Einzelstücke ein-
und ausfahren konnte.

Nach der Generalüberho-
lung der Pylone wurde der 72
Meter lange Fußgängersteg
in zwölf Einzelstücke zerlegt
und zur Verschrottung abge-
fahren. (...)

Es sind jetzt fast 40 Jahre,
seitdem der neue Fußgänger-
steg in der Hängebrücke ein-

gebaut wurde.
Bei einer jährlichen Reini-

gung und einem Stegbelag
aus Edelstahl statt aus Holz,
kein Streusalz, hat der Fuß-
gängersteg noch eine lange
Lebensdauer, zumal die
Stahlprofilstärken wesent-
lich dicker als bei der alten
Nietkonstruktion sind. (...)

Also keine Erneuerung der
Hängebrücke, nur eine nach
langen Jahren vergessene
Überarbeitung der ge-
schweißten Stahlkonstrukti-
on und das Entfernen der
Roststellen, hervorgerufen
durch die jahrelang durchge-
führte Streusalzmethode zur
Schnee Entfernung.
Helmut Hampe, Ingenieur &
Schlossermeister, Ulm

LESERMEINUNG

Ihre Meinung senden Sie an folgende Adresse:
Kirchstraße 3,
34346 Hann. Münden
Telefon: 0 55 41/98 39 15
E-Mail: hann.muenden@hna.de
Fax: 05541/ 98 39 39
Zuschriften sollten maximal 1200 Zeichen enthalten.
Die Redaktion behält sich das Recht zur Kürzung vor.
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Übung bei den
Meensener Schützen
Meensen – Die Mitglieder des
Schützenvereins Meensen
treffen sich am Sonntag, 26.
Mai, ab 17.30 Uhr zum
Übungsschießen auf dem KK-
Stand. Meldeschluss ist 19
Uhr.

VEREINE

Lippoldshausen – Die Mitglie-
der der Wandersparte des
SGV Lippoldshausen treffen
sich am Sonntag, 26. Mai, um
8.30 Uhr mit Pkws an der Brü-
ckenecke. Die Teilnehmer
fahren nach Elliehausen zum
Wandertag.

SGV-Wanderer fahren
nach Elliehausen

Oberode – Die Mitglieder des
Frauen- und Männerchores
Oberode treffen sich am Mon-
tag, 27. Mai, ab 19.30 Uhr zur
gemeinsamen Chorprobe im
Dorfgemeinschaftshaus.

Oberöder Chöre
proben gemeinsam

Hedemünden – Die Senioren
des DRK-Seniorenkreises He-
demünden treffen sich am
Montag, 27. Mai, ab 15 Uhr
zum Kaffeetrinken und Bin-
gospiel im Gasthaus Zum
Krug in Lippoldshausen.

Bingospiel bei
DRK-Seniorenkreis

Gimte – Der Heimatverein
Gimte trifft sich am Dienstag,
28. Mai, ab 18 Uhr in der Gast-
stätte Schilly. Helge Rohne
zeigt den selbstgestalteten
Film „Landpartie rund um
den Kaufunger Wald“.

Filmvorführung beim
Heimatverein Gimte

Hann. Münden – Der Schützen-
verein v. 1823 Hann. Münden
lädt alle Mitglieder für den
Himmelfahrtstag, Donners-
tag, 30. Mai, zum Wandern
und Grillen ein.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Schützenhaus Königshöfer
Eichen, Schützenstraße 56a.
Die Bewirtung übernimmt Li-
lian Bilitic vom Schützen-
haus. Speisen und Getränke
werden zu moderaten Prei-
sen angeboten. Gäste sind
willkommen. sta

Wandern beim
Schützenverein v. 1823

Training:
Sicher unterwegs
mit dem E-Bike
Göttingen – Die Verkehrs-
wacht Göttingen bietet zu-
sammen mit der Fahrradga-
rage Gleichen am Sonntag,
26. Mai, ein Sicherheitstrai-
ning für die Fahrer von E-Bi-
kes an.

Das Training, bei dem es
unter anderem um Radge-
wöhnung und Balance geht,
findet jeweils von 10 bis 13
Uhr oder von 14 bis 17 Uhr
auf dem Parkplatz der Poli-
zeiinspektion Göttingen, Ot-
to-Hahn-Straße 2, statt. Es be-
steht Helmpflicht.

Das Fahrsicherheitstrai-
ning kostet 20 Euro pro Per-
son.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung per E-
Mail: verkehrswacht-
goettingen@gmx.de tsz

Eine Anita-Fachberaterin berät Sie gerne
und präsentiert verschiedene Neuheiten

BERATUNGS
TAG

FÜR GROSSE CUPS
UND GROSSE GRÖSSEN

Veranstaltungsort:
Betten Schnell

Lange Straße 36 · 34346 Hann. Münden

Telefonische Anmeldung unter: 05541/4782

www.anita.com · www.RosaFaia.com

19. Juni
10.00 - 17.00 Uhr

Veranstaltungsort:

Betten Schnell 
Lange Straße 36  ·  34346 Hann. Münden

Telefonische Anmeldung unter: 
0 55 41   47 82

www.anita.com · www.RosaFaia.com


